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Mich er W s lh eilb illtt
Bezugspreis : Birrteljährlich 1 Mk . 60 Pfg.

Im Reichsgebiet 1 Mk - SO Pfg . ohne Bestellgeld .
SinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum S Pfg ., Reklamezeile SO Pfg.

(Tageblatt)
mit amtlichem BeMndigungsblatt für dev

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Brrlag von Adolf Dup»,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . SOS

Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Hl 39L. M »«tag, de« 24. Dezember LSL7 89. Jahrgang
Der Weihn«chtsfeiertag «

«»«gen erscheint di« «sechste
Nummer de» Blatte » an» Donnerstag ,
den 27 . Dezember.

khrWWM« IM.
Das vierte — und wenn nicht alle An¬

zeichen trügen — das letzte Kriegsweihnachten
ist nun herangerückt . Die Botschaft der hei¬
ligen Schrift „Friede auf Erden " leuchtet in
diesem Jahre wie eine himmlische Verheißung
in die Jrrnisse und Wirrnisse der gegen¬
wärtigen Zeit hinein Was vnS in den ver¬
flossenen KriegSjahren die Zeitereignisse draußen
an rechter Weihnachtsstimmung geraubt haben,
das findet in der frohen , au Zuversicht gren¬
zenden Hoffnung auf da« baldige Herannahen
des Frieden » «ine neue Belebung und Auf¬
erstehung .

Wir können mit ziemlicher Gewißheit an¬
nehmen , daß das diesjährige Weihnachtsfest
einen weit höheren Charakter al» FriedenSsest
tragen wird , wie seine Vorgänger . Der ehr¬
liche Wille des russischen Volke» , diesem zweck¬
losen Völkermorden ein Ende bereiten zu
helfe » , kann und wird von unS und unseren
Verbündeten nicht mißverstanden werden , » ie
die» die amtlichen Auslassungen der R . gie-
rungen der Zentralmächte denn auch zur Ge¬
nüge klar und deutlich erkennen lassen . Und
was hinterher unsere halsstarrigen Gegner im
Westen erwartet , bedarf unter solchen Um-
ständen wohl kaum einer « eiteren Erwähnung .

Diese fröhliche Zuversicht soll »nS das
diesjährige Weihnachtsfest auch in seinem son¬
stigen Charakter verschönern helfen. Wohl
sind die Zeiten ernst und schwer und laut «
Freuden nicht angebracht . Aber die nieder -
drückende Stimmung , die auf den drei Christ¬
festen 1914 —1916 lag , wird doch einer etwa»
lebhafteren Stimmung Platz machen müssen.
Ohne die schuldige Rücksicht gegen jene zu
vergessen, denen der harte Krieg daS Liebste

geraubt und ihnen jedes Frohgefühl auf lange
Jahre hinaus untergraben hat , ohne die selbst¬
verständliche Rücksichtnahmeauf diese Aermsten
und Bedauernswerten aus den Augen zu ver¬
lieren , können wir gleichwohl dem diesjährigen
Weihnachtsfest eine freudigere Note geben.
Und nach den lange» Jahren , in denen wir ,
dem Ernst der Zeit entsprechend, alle Freude
und jeden Frohsinn aus unseren arbeitsfreien
Mußestunden verbannt haben , kann ein solche»
Wrederanschwellen von Hoffnung und Zuver¬
sicht auch mehr al» aleS . andere geeignet sein ,
unseren letzten Willen zum Aushalten und Durch¬
halten nochmals energisch »ufzufrischen.

Bpr etrrem Jahre.
>5 . Dezember ISIS

Russische Angriffe südwestlich StaniSkau , i« Gebiet
der CimbroSlawa und bei LoSmezoe abgewiesen . -
Erstürmung drS befestigten Dorfes Filipesti durch
österreichifch -ungarische Truppen . — Russen «u»
mehreren Stellungen vertrieben.

26 . Dezember ISIS .
Artilleriekampf im Ppernbogen .

27 Dezember 1917 .
An der Somme und im Upernbogen heftiger Feuer¬

kamps — 9. Armee durchbricht di» starken russischen
Stellungen und nimmt dieselben südwestlich Rimnicul-
Sarat in 17 Kilometer Breite . — Fortschritt« gegen
Macin .

Vom Weltkrieg.
Der destsche Tnrettericht.

W TB . Große » Hauptquartier,23 . Dez.
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Vom Elankaart - See bi» zur Deule
hielt lebhafte » Artilleriefener bi» zur Dunkel¬
heit an Bon einem an der Bahn Boesinghr —
Staden durchgeführten Unternehmen wurden
30 Engländer gefangen eingebracht .

Beiderseits der Srarpe und südlich von
St . Quentin entwickelte sich am Nach¬
mittage rege Feuertäü gleit . Zahlreiche erfolg¬

reiche ErkundungSgefechte z» ischen Arra »
und St . Quentin .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Zu beiden Seiten der Maas nah « in
den Abendstunden da» Artilleriefeuer zu.

Die tagsüber in vielen Abschnitten sehr
starke Fliegertätigkeit blieb auch bei mvndheller
Nacht rege . Sheerneß , Dover , Dün¬
kirchen sowie Bahnanlagen und Munitions¬
lager hinter der englische » und französische »
Front wurden kräftig mit Bambe « belegt.

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Nicht» Neue».

Mazedonische Front :
Die GefechtSlätigkeit blieb gering .

Italienische Front :
Lin Vorstoß der Italiener gegen die Höhe»

westlich vom Mante Asolone scheiterte.
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Die dentsche « » » endberichte .
W .T .B . Berlin , 22 Dez . , abends . (Amtl )
Von den Kriegsschauplätzen nicht »

Neue ».
W .T .B . Berlin , 23 . Dez . , abends . (Amtl .)
Bon den Kriegsschauplätzen nichts

Neues .
Derlin , 2S . L>ez . (Amtlich.)

In den Hoofden , dem « ermelkanal
«nd in der Irischen See wurden durch
unsere U -Boote 4 Dampfer und da« englische
Fischerfahrzeug „ Forward " vernichtet . Einer
der versenkten Dampfer wurde au» einem
durch kleine Kreuzer , Zerstörer und bewaffnete
Fischdampfer stark gesicherten und daher ver¬
mutlich besonders wertvollen Geleitzug heraus -
geschossen Unter den übrigen vernichteten
Dampfern befanden sich die englischen bela¬
denen Dampfer „Tuphorbia " und „ Rydal

Der Chef de» Admiralstabs der Marine .

M NM UMlir .
Roman von E - Krickeberg .

(Fortsetzung.)
Der Baron war betroffen , Müller kam

ihm anch nicht ein bißchen zu Hilfe. Al» er
ihm dieselben Gründe vorhielt , hatte Müller
sie zu entkräften gewußt , jetzt ließ er ihn
diesem Kinde gegenüber in der Patsche sitzen.
„Da » ist eben der Wert der Freundschaft,
daß sie in solchen Lebenslagen einspringt, "
suchte er sich herauSzuwinden , aber eS klang
wenig zuversichtlich .

„Ja , Großpapa , wenn eS sich um eine
wirkliche Notlage , um eine Existenzfrage han¬
delt , dann soll die Freundschaft ein Opfer
bringen , aber das ist hier doch nicht der Fall .
Du lebst heute ja doch auch nur von deiner
Pension und nicht van dem Ertrag des Gutes ,
und ich . . . ich werde mich nicht scheuen ,
um meinen Unterhalt dermaleinst zu arbeiten .
Also lieber doch Segendorf mit Ehren ver¬
lieren , als eS auf Kosten anderer , und wo¬
möglich mit Unehren , behaupten . Aber vor
allen Dingen , du sprichst jetzt von Freund -
schast , bisher habe ich immer nur von Ab¬
rechnung zwischen dir und Herrn Müller ge¬
hört . Ich will e» nur konstatieren, denn da»

. ' »V.
ist etwas , war mich nicht » angeht , das mögen
die Herren unter sich abmachen . Mir ist Herr
Müller nichts schuldig und ich nehme nicht »
von ihm an .

"

„ Also , eS kommt darauf hinaus , Baro¬
nesse , daß e» die Persan des Geldgebers ist ,
die Ihnen das Geschäft verleidet, " warf Müller
senior ein.

„ Ja , Herr Müller ! «— Wenn ein Mann
wie Sie mir sagt , daS Gut ist rentabel und
die Schulden können eines Tages abgetragen
werden , so glaube ich das unbedingt , und ich
würde » ich für das Werk, Segendorf wieder
empor zu bringen , begeistern können. Ich liebe
es doch auch so sehr und würde alle meine
Kraft dafür einsetzen . Aber dann muß ich frei
arbeiten können, durch keine Pflicht der Dank¬
barkeit , keine Rücksichten gebunden sein. Aus
eigener Kraft heraus will ich mir Segendorf
wieder gewinnen , und nicht e» der Großmut
anderer zu verdanken haben . Niemand müßte
sagen dürfen , wenn ich nicht gewesen wäre ,
hätten die Segendorfs längst aufgehört zu
existieren. Wsnn Großpapa das Geld von dem
ersten besten Fremden erhielte , ich wäre damit
einverstanden , wenn er zehn Prozent Zinsen
zu zahlen hätte , um so besser, um so weniger
hätten wir zu danken — aber von Ihnen ,
Herr Mülle » , nehme ich Sie Anleihe nicht.

"

„Also die Freundschaft der Müllers ist e»,die Sie zurückweisen, gnädiges Fräulein ?"
Mite senkte den Blick zu Boden in pein¬

lichstem Empfinden , sie zögerte zu spreche«.
ES war so bitter schwer, die Wahrheit zu
sagen. Aber sollte sie lügen , gerade in diesem
Augenblick, nachdem sie rückstchislos ihre Mei¬
nung klargelegt hatte ? Langsam hob sie den
Bl,ck und heftete ihn fest auf das ernste und doch
so wohlwollende Gesicht des alten Herrn , aber
er flimmerte ihr vor den Augen und ihreStimme war halb erstickt .

„Nicht die Freundschaft der Müllers weise
ich zurück , sondern ihr Mitleid — ihr Al¬
mosen , ich will keine Bettelprinzessin in
ihren Augen sein.

" DaS klang wie ein Auf¬
schluchzen , und so tapfer sie sich bis jetzt ge-
halten hatte , nun stürzten ihr die Tränen in
die Augen .

Der Inspektor machte eine hastige Be¬
wegung ihr entgegen , daß ein Gegenstand
polternd vom Tisch zur Erde fiel . Er wollte
sprechen , aber der Vater hielt ihn mit einer
Gebärde zurück . „ Gnädiges Fräulein , wer mit
so viel Mut in die Zukunft blickt und das
Schwerste auf sich nehmen will , um sich die
Selbstachtung zu bewahren , der braucht wahr¬
lich nicht zu sorgen , daß er eines Mensche »
entwürdigende » Mitleid erregt ! " Ein Herzen»-



W . T . B . Berlin , 24 . Dez (Amtlich )
Eines unserer U - Boote hat im nörd¬
lichen Eismeer neuerdings 5 Dampfer mit
14000 Br N T . versenkt, darunter die bewaff¬
neten englischen Dampfer „Zillah " (3788
Br .R .T .) , und „ Jlderton " (8125Br .R .T ) , beide
mit Holz von Archangelsk nach England , sowie
„Baron Balfour „ (3991 Br .R T .) mit Gruben¬
holzladung , der aus einem Geleitzug heranS -
geschossen wurde , ferner der bewaffnete russische
Dampfer „Irina " (2210 Br R T .) mit Lebens¬
mitteln von Archangelsk nach AlexandrowSk.

Der Chef des Admiralstabs der Mariue .
W .T .B Hoek van Holland , 28 . Dez .

(Nieder ! . Tel . Lg .) Drei englische Zer¬
störer sind in der Nähe des Maas -
Leuchtschiffes torpediert warben .
Einzelheiten fehlen.

W .T .B . Berlin , 23 . Dez . Der Kaiser
besuchte am 21 . Dezember die Nordfront
von Verdun . Er kam nicht, wie so oft im
Kriege , um frisch aus der Schlacht kommende
Divisionen zu begrüßen , sondern um der ge¬
samten Berdunarmee den Dank des Vater -
laudes für die schweren Kämpfe im Sommer
und Herbst zu bringen . Von einer allge¬
meinen Aufstellung war abgesehen, um den
Truppen die wohlverdiente Ruhezeit nicht durch
einen weiten Anmarsch zu kürzen. Der Kaiser
wurde zunächst durch den Kronprinzen auf
dem Gebiet der alten Kronprinzenarmee
empfangen . Er heftete dem Oberbefehlshaber
General von Gallwitz den Schwarzen
Adler - Orden an und überreichte dem Chef des
Generalstabs der Armee den Orden Pour le
Merite . Sodann trat der Kaiser eine drei¬
stündige Rundfahrt östlich der Maas an . Ab¬
ordnungen der zu beiden Seiten der Bahn
liegenden Truppenverbände waren an ver¬
schiedenen Punkten der langen Strecke auf¬
gestellt. Die in Ortsunterkünften lagernden
Truppen harrten innerhalb ihrer Quartiere
des Kaisers . Sämtliche Waffengattungen :
Infanterie , Feld - und Fußartillerie , Flieger ,
Kavallerie , Scharfschützen, Minenwerserkom -
pagnien , Pioniere , Feldeisenbahner , Kraft »
sichrer, Saüitätstruppen , Telegraphentruppen
und Kolonnen waren vertreten . Die Dörfer
hatten sich mit Weihnachtsbäumen und Gir¬
landen festlich geschmückt. Die Kompagnien
traten zwanglos vor ihren Quartieren an ,

ton war in seiner Stimme und aufrichtige
Ehrerbietung in der Haltung de« alten Herrn
dem jungen Mädchen gegenüber .

„Aber der Worte find nun wohl genug
gewechselt,

" fuhr er in leichterem Tone fort ,
„wir wollen jetzt zu Taten übergehen . Diese
ganze Sache ist auf die leichteste Manier aus
der Welt zu schaffen,' wenn wir fortan jedes
Persönliche ausschalten und uns ganz auf ge¬
schäftlichen Boden stellen.

Also : Ich , Karl Ewald Müller , bin willens ,
dem Baron Jobst von Segendorf auf Segen¬
dorf eine Anleihe von hunderttausend Mark
auf zehn Jahre zu gewähren , und zwar zu
einem Zinsfuß von fünf Prozent — das ist
ein anständiger Satz , und Wucher treibe ich
nicht, gnädiges Fräulein ! — dafür hastet mir
sowohl der Baron Segendorf als auch seine
Enkelin mit ihrer ganzen persönlichen Habe .
Bei nicht pünktlicher Zahlung der Zinsen bin
ich zu zwangsweiser Eintreibung berechtigt .
Jährlich erfolgt eine gewisse Abzahlung , deren
Höhe wir noch festsetzen werden , und damit
der Baron von Segendorf und seine Enkelin
vollkommen freie Hand haben , durch keinerlei
Rücksichten gebunden sind und unbehindert aus
eigener Kraft schaffen können , wird der In¬
spektor Müller nach Ablauf seines sechs¬
monatigen Kontraktes von der Verwaltung
EegendorfS zurücktreten und sein Amt in die
Hände eines anderen Wirtschaftsbeamten legen .

"

„ Der Teufel müßte mich reiten , wenn ich
auf diesen letzten Passus einzinge ! " fuhr der
Baron auf . „Dann können wir nur gleich
einpacken . . . , wenn nicht vielleicht meine
Enkelin die Wirtschaftsführung in »hxe höchst-
eigenen Hände nehmen will .

"

(Fortsetzung folgt .)

manchmal dampfte die Feldküche hinter den
salutierenden Kriegern . Der Kaiser begrüßte
die Kommandeure und fuhr jedesmal trotz
der grimmigen Kälte im offenen Wagen . An
zwei Stellen der Rue Nationale waren ge¬
schloffene Verbände zur Besichtigung aufge¬
stellt . Hier beglückwünschte der Kaiser be¬
sonders die ausgezeichneten Offiziere und
Mannschaften und richtete an die versammelten
Offiziere warme Worte des Dankes . „ Ohne
die stillen heldenmütigen Kämpfer an der
Westfront "

, führte der Kaiser aus , „ wäre
niemals die ungeheuere Entfaltung der deut¬
schen Streitkräfte im Osten und in Italien
möglich geworden . Der Krieger im Westen
hat entsagungsvoll seinen Leib hingehalten ,
damit die Kampfbrüder an der Düna und
am Jsonzo von Sieg zu Sieg stürmen
konnten . Die furchtbaren Kämpfen auf den
blutigen Höhen 304 und 344 und am
Vauxkreuz sind nicht umsonst gewesen. Eine
neue Grundlage für die Kriegführung ist ge¬
schaffen .

" Der Kaiser frühstückte beim Ober¬
befehlshaber und besuchte anschließend ein
Armeelazarett . Jeder der verwundeten Armee-
kämpser wurde von dem von Bett zu Bett
schreitenden Monarchen mit unermüdlicher
Güte gefragt , mit dem Eisernen Kreuz oder
einem Erinnerungsblatt bedacht. Der Kaiser ,
der den anstrengenden Tag ohne das geringste
Zerchen der Abspannung durchführte , begab
sich um 4 Uhr ins Hauptquartier des Kron¬
prinzen .

W .T .B . Brest - Li towSk , 22 . Dez Staats¬
sekretär von Kühlmann ist mit seiner Be¬
gleitung gestern Abend hier eingetroffen .
Gleichzeitig traf die b ul g a r i s ch e Dele -

egation ein . Der Staatssekretär hatte Gelegen-
kheit , noch a» Abend mit den Vertretern des

Vierbunds und den russischen Delegierten
: zusammenzutreffe » . Heute um 4 Uhr nach¬
mittags sind in Brest - LitowSk die Frieben - -

^Verhandlungen in feierlicher Sitzung er¬
öffnet worden .

Hages - AsrrigKeitsK.
Waden.

G Karlsruhe , 23 . Dez . Der Groß¬
herzog hat an den Staatsminister Dr .
Frei Herrn von Dusch aus Anlaß seines
UebertrittS in den Ruhestand ein in » armen
Worten gehaltenes Handschreiben gerichtet, in
welchem der Großherzog zum Ausdruck bringt ,
daß er dem Ansuchen des GtaatSmimsterS ,
ihn von seinen Aemtern zu entheben, ent¬
spreche mit dem Gefühl der wärmste » und
dankbarsten Anerkennung der ausgezeichneten
Dienste , die der Staatsminister während einer
langen und erfolgreichen Ministerlaufdahn dem
verewigten Großherzog Friedrich l und seinem
jetzigen LandeSfülsten geleistet habe . — Als
Ausdruck des äußeren Zeichens seiner auf¬
richtigen Dankbarkeit hat der Großherzog dem
aus de« Amt scheidenden StaatSnilmster
seine Büste übersandt .

Karlsruhe , 23 . Dez . Die amtliche
„KarlSr . Ztg .

" widmet ihren heutigen Leit¬
artikel dem in Ruhestand getretenen StaatS -
minister Dr . Freiherrn von Dusch
und betont darin , daß Herr von Dusch nicht
auS politischen Gründen , sondern lediglich ge¬
zwungen durch seine ernste Erkrankung auS
dem Amte scheide . Von einem dnrch politische
Momente herbeigeführten Rücktritt der EraatS -
ministerS könne schon deshalb nicht die Rede
sein, weil zwischen ihm und der Mehrheit der
2 . Kammer kem Gegensatz in der Politik be¬
stand . Dr . Frhr . v . Dusch sei kein Mann des
Rückschritts gewesen, er habe auch dem Schluß -
Passus der zur Eröffnung des jetzige« Landtags
verlesenen Ansprache ausdrücklich zugestimmt ,
in welchem bekanntlich die grundsätzliche Ge¬
neigtheit zu einem weiteren , den Bedürfnissen
der Zeit entsprechenden Ausbau unseres staat -
lichen Lebens betont wird . Der Leitartikel
de» amtlichen Blattes rühmt dann die vor¬
züglichen Charaktereigenschaften de» scheidenden
Ministers und hebt noch seine bes»»deren
Verdienste auf dem Gebiet des Justizwesens
hervor , die in einer Reihe wichtiger gesetz¬
geberischer Maßnahmen begründet find.

48 Bon den badischen Lehrern , die
im Felde stehen, haben bisher 5b das Eiferne
Kreuz 1 . und 410 dar Eiserne Kreuz
2 . Klasse sowie 77 die Karl - Frie drich -
Berdienstmedaille erhallen

* Durlach , 23 . Dez . Amtlich wird ge¬
meldet : Am Freitag abend gegen 6 Uhr ist
in Durlach der Personenzug Nr . 1228
von Pforzheim infolge Freigabe der un¬
richtigen Fahrstraße auf eia mit Wagen
besetztes Gleis eingefahren uud auf
diese aufgestoßen . Der Zugführer und
einige Reisende wurden leicht verletzt. Der
Verkehr war nicht gestört .

— Residenz . Theater zum Grünen
Hof in Durlach bringt für jeden Weihnachts¬
feiertag ein besonderes Programm und zwar
ist die Spielfolge am Christtag : „Der Weih¬
nachtsbaum bei den Waldbewohnern "

, inte¬
ressant ; „So sind sie Alle "

. Komödie ; „Das
Gesetz der Prärie "

, Drama in 2 Akten ; „ Der
lebende Leichnam "

, Drama in 5 Akten, be¬
arbeitet nach dem Motiv von Leo Tolstoi ;
„Der kleine Erich und sein Hund "

, ein rei¬
zendes Kindrrbild ; „ Die neuesten Kriegs¬
berichte" und „Eskimos in Labrador "

. —
Nachstehendes ist das Programm für den
StephanStag : „Das Seemannkind "

, Drama
in 2 Akten , „ WeihnachtSklänge "

, Drama ;
„Sehnsucht nach der Heimat "

, ein Weihnochts-
bild ; „ Die Sünde des Arztes "

, Drama in
3 Akten ; „Die schöne Spanierin "

, Lustspiel
in 2 Akten.

Pforzheim , 2Z . Dez . Wie der Po¬
lizeibericht meldet , wurden einem Metzger¬
meister auS Tiefenbronn im hiesigen
Bahnhof auS seinem Rucksack 50 Pfund
Fleisch abgenommen , die er nach Karls¬
ruhe verbringen wollte .

<D Waldshut , 23 . Dez . Auf dem hie¬
sigen Bahnhof wurde ein Dienstmädchen auS
Säckingen angehalten , das acht Pfund
Butter und SO Eier im Auftrag seiner
Dienstherrschaft gehamstert und für das
Pfund Buter 5 Mark bezahlt hatte .

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 22 . Dez . Das Ergebnis

der 7 . Kriegsanleihe stellt sich nach Ab¬
lauf der Feldzeichnungsfrist (20 November )
nunmehr endgültig auf 12 825 660 2G0 Mark .
Damit ist die bei der ersten Meldung aus¬
gesprochene Erwartung , daß das Endergebnis
12V, Milliarden erreichen wird , noch um ein
Beträchtliches übertroffen worden .

Rußland .
* Berlin , 24 . Dez Nach einer Roller -

damer Depesche des „Berliner LokalanzeigsrS"

kündigt die russische Regierung in einem
Manifest an , daß die Einberufung der
Konstituante bevorstehe . Die Abgeord¬
neten einschließlich der Kadetten können sich
auf dem Bureau des Kommissars für die
Konstituante auSweisen und erhallen dann eine
Bescheinigung, die dazu berechtigt, der Sitzung
beizuwohnen .

Neueste Drahtberichte .
W .T .B . GroßesHauptquartier , 24 Dez.

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

In Verbindung mit EvkundungSgefechten
lebte die Artillerietätigkeit in einzelnen Ab¬
schnitten auf .

Gesteigerte» Feuer hielt tagsüber auf dem
östlichen MaaSufer an .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Nicht» Neue».

Mazedonische Front :
Ein feindlicher Vorstoß gegen die bul¬

garischen Stellungen nördlich vom Doiran -
See scheiterte.

In der Struma - Ebene rege Artillerie -
tätigkeit .

Jtnlienische Front :
Zwischen Asiago und der Brent « haben

bie Truppen des Feldmarschalls Conrad
den Lol de ! Rosso und die westlich und
östlich anschließenden Höhe» erstürmt Bis¬
her wnrden mehr al» 6000 Gefangene
eingebracht .
Der 1 . GEw ^ WwtwwWwfter : Ludeudorfs .



Kiesern -Nutzholzverkaus. >
Das Forstamt Langensteinbach verkauft im Wege schriftlichen

Angebots aus den Domänenwalddistrikten HI—VlI auf dem Stock :
«a . 82 km Stämme I . Klaffe . 446 II . , 287 M . , 43 IV . , 14 V . 4
VI . Klaffe. 146 km Abschnitte I . Klasse . 421 II . und 172 III . Klasse ,
zus . ca . 1595 km in 13 Losen. Angebote bis Montag , den 7 . Januar
1918 , morgens 9 Uhr . mit entsprechender Aufschrift versehen beim
Forstamt einzureichen , wo auf besten Geschäftszimmer am gleichen
Tase morgens 10 Uhr die Eröffnung der Angebote erfolgt . Losver¬
zeichnisse und Angebotsformulare beim Forstamt erhältlich . Borzeigerder Hölzer in Distrikt III —Vl Forstwart Kies in Langensteinbach . in
Distrikt VII Forstwart Nonnenmacher in Wilferdingen . Die Ein -
reichnng eine- Angebots gilt als Annahme der Bedingungen ._

MMiiMUMlW »N Ml.
Nach Mitteilung des städtischen Bahnamts Karlsruhe ist der

Verkehr aus der städtischen Straßenbahn vom 15 . ds . Mts . ab weiter
eingeschränkt worden .

Die letzten Wagen laufen :
ab Rheinhafen nach Durlach 10 Uhr 9 Minuten (Samstags 10 Uhr

29 Minuten ),ab Durlach nach Rheinhafen 9 Uhr 51 Minuten ,ab Durlach nach Schlachthos 10 Uhr 56 Minuten (Samstags 11 Uhr
16 Minuten ) .

Abfahrtszeiten der letzten Wagen ab Marktplatz nach Durlach :
10 Uhr 5 Minuten . 10 Uhr 10 Minuten , 10 Uhr 30 Minuten

und Samstags 10 Uhr 50 Minuten abends .
An Sonn - und höheren Feiertagen bleibt der Spätbetrieb wie

bi ! her ausrechterhalten
Durlach , den 24 . Dezember 1917.

Wür IerrNsisternrrrL :
vr Zierau

Arennhotzversorgung .
Tie Versorgung der Bevölkerung mit Brennholz macht eine

Einschränkung des GäbhslzbezugS der Gabholzbrrechtigteu erforderlichDa erfahrungsgemäß ein großer Teil der Gabhvlzb erechrigtsn d:e
ihnen bisher gelieferten 6 Ster Brennholz im eigenen Ha« halt nicht
benötigte , richten wir hiermit an die Gsbholzter schlitzten die öffent¬
liche Aufforderung , die für den eigenen Bedarf nicht erforderlichen
Gabholzmengen der Stadtzeweinde zur Abgabe an die allgemeine Be¬
völkerung gegen ei» e Entschädigung in Höhe drs festgesetzten Höchst¬
preises zu überlassen Falls aus diese Aufforderung hin eine genügende
Menge Bürgergabhslz für die Allgemeinheit nicht zur Verfügung ge¬
stellt werden fällte , muß eine Einschränkung im Bezug des Bürger -
gsbholzes avgeorbnet werden Die Grundlage für diese Einschränkungbildet Art . III bsS provisorischen Gesetzes vom 27 . September 1917,wonach de« Berechtigten ein Anspruch nur insoweit zustcht , aw die
Hvlzgvbe zur Befriedigung des nachgewieienen dringenden Feuer -
ungsbebürfnifl «» erforderlich ist . AnMetd » «gr » ; « r Abgabe br »
KSr - « 'GLbtz »lzr « Mr dir allgemeine Werk»»g«mg me»den aufdem Kurgermotteramt i» der Zeit «w« Freitag de« 21 . -
Mt « , dt « riufchlietzlich Freitag , de « 28 . d . Mts . eutgegrn -
geumume » . Der Höchstpreis beträgt fü< einen Ster Hartholz 23 ^
und für eiue» Ster Weichholz 16 Wir machen darauf aufmerk¬
sam , daß «ach § 8 der Verordnung des Großh Ministeriums des
Irin er« und de« Großh . Ministeriums der Finanzen vom 3 . Augustd . I « . die Versteigerung von Brennholz verboten ist . Der frei
händige Verkauf ist nach einem Beschluß des Srmriuderats nur an
Hiesige rinwahner gestattet . Jeder Verkauf as Auswärtige ist ver¬
boten . E» liegt daher im Interesse der Gabholzberechtigten , die fürden eigenen Bäarf nicht benötigten Gabholzmengen der Stadtgemeinde
Degen die angegebene Entschädigung zu überlassen.

Durlach , den 2» . Dezember 1917.
KernerrröerrrL

_ Vr . Zierau ._

Kadenschluß.
Auf Grund van 8 6 Abs. 1 der Verordnung des Großh . Mini¬

steriums de» Innern vom 28 November dS . Js . wird hiermit zu¬
gelassen, daß die osfe « en BerkamfHstellen heute abend bis 7 Uhr
geäfsaet sind. Hinsichtlich der Lebensmittelverkaufsstellen verbleibt
es bei dem Ladenschluß um 8 Uhr

Dur lach , den 24 . Dezember 1917 .
Kommnnalverband Durlach - Stadt ,

vr . Zierau .

Obstwein Merkanf.
Wir setzen etwa 11000 Liter unseres selbstgekelrerten Obstweinesin Mengen nicht unter 20 Liter an einen Abnehmer dem Verkauf

aus . Anmeldungen wollen bis Donnerstag , den 27 ds Mts , mitlags12 Uhr , schriftlich bei uns eingereicht werden . Der Preis beträgt90 Pfg . für den Liter ab Lager (Keller von Weinhändler Karl Wagner ).Die Fässer zum Einfüllen müssen vom Käufer gestellt werden .
Durlach , den 24 . Dezember 1917.

Kommuualverbaud Durlach - Stabt .
klie Wre Eil«

. zu verkaufen
Schwaueustratze 1«, 3 St.

Kleines LeitemSgelcher
ist zu verkaufen

Kelterstraße 12 , 3 St

Städtischer Berka«?.
Weichkäse Mittwoch , den 26 . ds . Mts (2 . Wsihnachtsfeiertag ),Vormittags von 8 bis 12 Uhr . an die Buchstaben ä , 8 , L u . 8 .Wir müssen die Ausgabe am Weihnachtsfeiertag vornehmen , umdie Ware vor dem Verderb zu schützen

Mtter und Eier
Donnerstag , den 27 . ds Mts . , vormittags , an die Buchstaben t , 8,8 und k.
Donnerstag nachmittag an den Buchstaben 8
Freitag vormittag an die Buchstaben f und 8
Freitag nachmittag an die Buchstaben 8 und ch
Samstag vormittag an den Buchstaben X

Wir machen nochmals auf den in unserem Verkauf noch vor¬
rätigen und erhältlichen

Kaffee - Ersatz (Rübenkaffee)
ansmerksam Der Verkauf dieser Ware wird nur noch bis Schluß
dieses Jahres vorgenommen . Die hiesigen Geschäfte können ihren
Bedarf zum Kleinverkanf bei uns haben .

Im Verkauf wird bis auf weiteres

Pud- ingpußver
ausgegeben . Preis für das Päckchen 14 Pfg .

Durlach , den 24 Dezember 1917 .
Kommunalverband Dnrlach - Stadt .

Mir vsrninssn von ^ sdnt: ad Sslllsr , äls «nr
Lslodnnnx äor LLrlexsanlolds Vsrvrsnännx
üncksn sollon ,

mit 4 7- "/«»
dis srun LsioLnnnxsLsrinln .

Lückckvabsvds Visvvnbo
Llssvllsvdsckd K» S .

LsvosllSüLssss vurlsod.

rer ^elusäeusr ^ .rt knäsu Ledguälun^ äured Ksölmsgastismu » ,VlAlur - «sack 8DslÄ » !d « »ilr »»nÄ « . L68ts Lsksitzoreu .

^VeisibvksrstraLss 76, in der Miro des „ vsntsclrsn Anas " .
L- ch i , / r - vonnerstÄ^s ron 10 - 6 Mr ,»0 ^) 1 r - OIItd IiUHIlo . 8onlltnA8 von 11 — 4 Ukr.

Xuk desvlläsren IVunsed lroinmg iob nsek nuLvLrts

K« isK«frklMLchWt
Karlsruhe

Wilhelmstratze 34 , 1 Treppe

Plüsch - Garrlitrrren
in großer Auswahl .

Billigste P reve Keine LsLenmiete
Statt Bodenlack und Del

empfehle

MLer-Drsgerie Aug . Zeter«
Moäen- Meiz

Wll ! Mk ! MM !
Ich kaufe jede Art Hänte und

Kelle von Groß - und Klernoieh
sowie Hasen - und Kaniuselle
(soweft nicht Beschlagnahmeverfüg
ungen entgegensteheu) zu höchster
Preisen . Gleichzeitig empfehle ich
alle Sorten Därme .

G. Herma«« Hecht,
Häute - , Felle- und Darmhandlung .

_ Friedrichstraß ? 4_

Gänseleöern
werden fortwährend arrgekauft

F rau Schaber , Keüerärnße 25
Suche für kleines Ktnd gute

und liebevolle Pslegeeltern in
Durlach Näheres
Karlsruhe , Schützenstr. 79, 2 . St .

Wilferdingen
Zitgesdolk - Keriikigermg.

Die Gemeinde
Wilserdingen ver¬
steigert am D»«-
« erStag. den 27. dS.
Mts , nachmittags
2 Ubr , im Hofe

des Farrenhalters eiren überzäh¬
ligen starken Ziegenbock gegen
Barzahlung .

Wilferdingen , 21 . Dez 1917 .
Der Gemeinderat :

I V : Krauß ._
2 Emstellttndtt
zu verkaufen bei

Rudolf BaSeustoS,
Wolfartsw eier .

Weises WGhMs
ist zu verkaufen in der Schlacht¬
hausstraße Näheres

Epitalstraße 4 , 2 St .

Acker
8 41 Ar , in der äußeren Höhe zu
verkaufen
W ei « garterstraße 21 , 2 St r .

Biisdeihoiz «. MeitsMze
sind abzugeben

Weiugarterstratze 48 .
Eine guter Haltens Nähmaschine

ist zu verkaufen
Hauptstratze 21 , 3 St .



Icmkfclgirng .
Bei dem unerwarteten Hinscheiden unsere»

lieben Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers
und Onkels

Wilhelm Jtt«
erhielten wir zahlreiche Beweise herzlicher An»

teilnahme , für die wir unser« innigen Dank aus sprechen .
Ganz besonders danken wir der verehrt . Direktion

der Maschinenfabrik Haid L Neu , Karlsruhe , sowie seinen
Mitarbeitern für die erwiesene letzte Ehre .

Durlach , den 23 Dezember 1917 .
Die trauernde » Hinterbliebene «.

Os,i »ksLgr »i»S.
. Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teil -

nähme bei dem schweren Verluste unserer lieben,
guten Mutter und für die Kranz - und Blumen -

L spenden sagen wir auf diesem Wege uniern herz-
lichen Dank Besonderen Dank für die trostreichen

Worte des Herrn Stadrpwrrer Wolfhard .
Durlach , den 24 . Dezember 19l7 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Alenert rrriö Geschwister .

ZlIWNMill « M.
Stephaostag . den 2S . Dezember , abends 6 Uhr,

findet im Saale de- l«anhiu ' e« zur „ Krone " eine

Weihnachtsfeier
statt , wozu alle Freunde und Gönrur unseres Vereins herzlichst ein¬
geladen werden

Eintritt pro Person 20 Pfg
Nachmittags 3 Uhr ist Aufführung für Kinder (Eintritt 10 Piq .)

MW Mn i« -->»
empfiehlt auk die Fsrertaye

vkMi dark Ikaschenweine
(Badische , Pfälzer Rhein - und Moselweine ) , sonne

Kotweine z ? iHlühwem

Hakhaus zum grünen Kof .
U - be - die Feiertage :

^ ^ Mrbwi». Mrintn Livr .

Für die bewiesene Teilnahme beim Hinscheiden unseres
lieben BaterS , Schwiegervaters , Großvater » und Onkels

August Egeter
Sparkassendiener

sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus .
Durlach , den 24 . Dezember 1917 .

Tie klmmlde « Hinterbliebenen.

DarrkfagNNg .
. Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schweren Verluste unserer lieben Tochter
und Schwester

z m » s «
für die trostreichen Worte de» Herrn Stadtpfarrer W»lf-
hard sagen wir unfern herzlichen Dank.

Durlach , den 24 . Dezember 1917 .

AnruMe IriedriH May.

. ?

— Aussch mk vcu 10 Uhr morgens ab . —
Hschachtend

HVill, .

Ssnifch « nd Katrinfchreibe « SchSnschnellschrribr » .
Heiinng von Schretbkrompf ohne Apparate nach der
berühmten Methode me -nes Vaters , des »erst. Privat -
Lehrers Otto Autenrikth , Verfasser des grundlegenden
Werkes „Tre Schrribkuvfi "'

, Karlsruhe 1887 Auch Steno¬
graphie , Masckwen -chrnben , Buchführung und Rundschrift
lehrt in schneltförderriden Tages , und « dmdkurse»

Privat ' Haudelslehrnnstalt , Grötzinge , strafte 2L lll

Eingang Wetderstraße .

Länger-nnd,Lomärtr"
Lmlach.

Morgen Dienstag ( 1 . Weih
rackrrfeiertaq ) vormittag » 11 Uhr
Tingstnude . Hierzu haben alle
noch anwesenden Sänger zu er¬
scheinen_ Der Vorstand .

Kertoren
der Kirche bis in die Kleinkinder -
schule ein brauner Kinderpelz ,
der Finder wird gebeten, ihn gegen
Belohnung adtu - eben

_ Pfinzstrafte 32 .
Wohnung von 2 Zimmer nebst

Zubehör aus l April zu vermieten
_ « ittelstrafte Ir .

Erne Wohnung von 2 schönen
Zimmern an eine kleine Familie
auf 1 . April zu vermieten

Seb oldstrafte « .
Aus 1 . April Wohnung von

2 Ammern nebst Zugehör zu ver¬
mieten
_ Jägerstratze 42 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zugehör sofort oder später
zu vermieten

Aue , Waldhornstr . 74 .
Scdöne Mansardenwohnung von

2 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . April zu vermieten

Weingarttrüraß e 4 8 im Laden .

Z« mkünfen
ca 60 gm Fenster , guterkalten ,
iu verschieden - n Großen , 1,10 : 2,20 ,
2 .00 : 2,50 Angebote mit Preis¬
angabe per gm unter Nr . 762 an
den Verlag dieses Blattes erdeten

Kopfgeist.,Ssstltt
'

vernichtet schnell und sicher Kopf
Muse , Kleiderläuse , Wanzen unk
anderes Ungeziefer mit Brut , ent
fernt Schuppen und reinigt die
Kopfhaut Nur in der
Adler - Drogerie Ang . Peter .

Morgen ( 1 . WsihnachtSfeiertag )
nachmittags 3 Uhr im Lokal (Pflug )
IaMMmzusa « meKLtlsft »
wozu wir unsere werten aktiven
und passiven Mitzlieder mit Fa¬
milienangehörigen sangesfkrundlich
emladeu

Die Sänger werden gebeten,
aus ganz besonderem Anlaß voll»
zählig zu erscheinen.

Der Vorstand .
Evangelischer Gottesdienst .

Dienstag , 25 . Dezember 1917 .
Christfest .

In Durlach :
Vorm . 9V- Uhr : Herr Stadtpfr . Wolf¬

hard .
Mitwirkung des Kirchengesangvereins .
Abendmahlsfeier mit Vorbereitung .

Nachm . 2 Uhr : Herr Kirchenrat Meyer .
! In Aue :

Vorm 9V- Uhr : Herr Stadtvikar Ratz ,
s Abendmahl - feier mit Vorbereitung .
: 2'/ , Uhr Christseier der Kinderschule:
i Herr Stadtvikar Hatz .
! 7 Uhr : Christfeier der Sonntagsschuler
i Herr Kirchenrat Meyer .
I In Wolfartsweier :
Vorm 9 '/, Uhr : HerrKirchenrat Meyer .

In sämtlichen Gottesdiensten Kollekte
für Anstalten sittlich gefährdeter Kinder.

Mittwoch , 26 . Dezember 19l7 .
In Durlach :

Vorm . 9 '/ , Uhr : Herr Kirchenrat Meyer .
In Aue :

Voim . 9Vü Uhr : Herr Stadtoikar Batz .
In Wolfartsweier :

Vorm . 9V - Uhr : Herr Stadtpfr . Wolf¬
hard .

Evang . VereinshanS .
1. Ch . tütag 3V« Uhr : Weihnachtsfeierder

Sonmagrschule (cv Siadtkirche).
1 Cbribtag 8 Uhr : Bibl . Vorweg .
2 Christlag 8 Uhr : Bibl . Vorrrag.

Fredenskapelle — Evg. Gemeinschaft .
Christfest 1v Uhr : Predigt Pred Friedrich.
2. Feiert 10 „ Predigt Pred . C Rapp.

Zmmanue skapelle Wolfartsweier .
Christfest 2V» Uhr . Gottesdienst.

„ 7 . Weihnachtsfeier der
Sonntagsschule .

WM " ^ ierz« «»« « "1DM



Durlacher Wochenblatt
Keilaie zu Rr. 301 . Moutar, de» 24. De)mder 1S17.

Gewüfehöchftpreise betreffend.
Nachstehend bringe« wir die aufgrund de» Z 7 der Verordnung de* Reichs-

kan zier» Über Gemüse und Obst vom 3 April 19l7 für den Bezirk de» Kom¬
munalverband * Durlach-Land festgesetzten Höchstpreise für folgende Gemüse-

arten, die beim Verkauf durch den Erzeuger, sowie durch den Groß - und Klein-

Handel gelte», zur Kenntnis : Nr-raae»- Brohhanbel«» Kleinhandels-
»rei» prct» »rei»

kür den Zent»«
.

l/Kürbi « . 10 - 11 .50 15—
2 Sellerie :

vom 1. Dez . bi* 31 Dez . 1917 ohne Kraut . 3b .— 40.25 52.—
vom 1 . Jan . bis 14. Febr. 1918 ohne Kraut . 40.— 46 — 60.—

spüter . 4».- 51 .7b *7—
3. Meerrettich :

») wenn 100 Stangen mindestens60 Pfd . wiegen,
bis 31 . Dezember 1917 . M.— 46 . — TO.—
Vom 1 . Januar bis 28 . Februar 1918 . . 4b — 51 .75 *7.—
vom 1 . März bis 30. April 1918 . . . . 50.- 57.50 75 -
spLter . . . 55— «3.25 82

d) wenn 100 Stangen mindestens40Pfd . wiegen,
bi» »1 . Dezember 1917 . SO.— 34 .60 45 —
vom 1 . Januar bis 28 Februar 1918 . . 3b.— 40 25 52.—
vom 1 . Mär, bis 30. April 1918 . . . . 40 - 46. - 60—
später . 4b . — 51.75 87.—

«) für leichtere Ware
bis 31 . Dezember 1917 . 20- 23 — SO -

spüter . . Sb - 28.75 37 .50
4. Rote Rüben :

vom 1 . November bi» 31 . Dezember 1917 . . 12.— 14.80 12.—

später . . - - 14.— 18 — 21 .—
6. Schwarzwurzeln :

bis 31. Dezember 1317 . . 40 - 46.— SO —

spüter . . SO.— 575» 75—
2. Dauerweißkohl vom 1 Dez . 1917 ab . . 5. — 5 .75 7 50
7. Dauerrotkohl vom 1- Dezember 1917 ab . 2.— 10 35 1850
2 . Dauerwirsingkohl vom 1 Dez . 1917 ab 2 .50 9 .75 12 .70
9 . Rote Speisemühren oud längliche

Karotten . 7— 2 — 10.40
10 . Gelbe Speisemöhren . 5.— 575 7.50
11 . Kleine runde Karotte » . 1K— 1480 12 —
12. Zwiebeln ( lose) :

vom 1 . Dezember 1917 ab . 12 .— 13 80 18 —
vom 1. Januar 1918 ab . 13 — 15 — 19 50
vom 1 . Februar 1918 ad . 1b .— 1725 2250
vom 1 . März 1918 ab . 17— 1950 25.50

13 . Grünkohl :
vom 1 . Dezember 1917 ab . 2.52 8.75 1265
vom 1 Januar 1918 ab . 10 — 11 50 15 —

14. Kohlrabi (späte) . 12 — 13.80 12.—
1b. Tomaten ab 16. September 1917 . . . . 10— 11 .50 15 .—
1«. Spinat ab 1 . Oktober 1917 . 12 - 1380 K —

Die Preise gellen für gesunde , marktfähige Handelsware .
Für das Einm eten wird dem Anbauer vergütet :

1 . bei dem zu Ziffer 6 , 7 und 8 genannten Ge-
müse bis 31. Dezember 1917 . . 1 —
und vom 1 . Januar 1918 ab je Monat und
Zentner . 0 .50 „ »lehr,

2. bei dem zu Ziffer 9, 10 und 11 genannten Ge¬
müse vom 1 Dezember 1917 ab pro Monat »nd
Zentner . 0 25 „ «n» mehr

Der HSckstpreis für Meerrettich von 40— für eine « Aentne »
(Ziffer S ») gilt für Vre Klaffe, von »er 100 Stangen 60 Pfund wiege, ; ent-

sprechend beträgt der Höchstpreis der Klaffe , vvn der 100 Stange» 40 Pfund
wiegen (Ziffer 3d) «K 30. — für den Zentner .

Durlach , den l4. Dezember 1917 .
Kommunalverband Durlach ' Land , Abt. H

MilM . AU . WrzM.
Art Oberammergauer

PojstonAIVpielr.
Leitung und Mitwirkung der berühmten Thristus- »nd JudaSdarsteler

Ad. «. « g . Fastnacht au» Bayern , sowie hervorragender Passtansdarstellrr ,
darunter Fr . Stadler aus Oberammergau

200 Mitwirkende. Der Lhor besteht aus 100 Personen .

Auf eigener das« erbauter «r- ffer FeftspielbShu ».
Spieltage vom 28 . Dezrmber bis « . Januar 1218 , je abend» ?V, Uhr .

Außerdem am 23 , 25 , 26 . , 29 , 30 Dez, , 1 ., 2 , S uvd 2 . Januar ,
je nachmittags 3 und abend» 7V» Lhr.

Preise : Mb. 4.—. 3.—. 2 —. 1.5» » . 1.—.
Vorverkauf der Karten mit 5 »/» Aufschlag bei Math » » Walz , Schloß-

bevg 1 , am Marktplatz, vom 19 . Dezember ab, sowie eine Stunde vor Beginn
an der Hauptkafle, ohne Aufschlag .

Nach Schluß d»r Aufführung Anschluß der Züge nach allen Richtungen.

GrschLftssielle der P . ssioubfpiele
Turnhalle , Enzftr ., Pforzheim .

Her7leai ^7 l! rrtrr
Aitlrcli

zum Grüne» Kof.
Festprogramms:

Ctzristtag, de« LS. Dez.
VvilmLvkIsdruw bei
ävir UslädvvokLvrL .

S - find sie Alle .
Komödie .

r,r «eich in ßrick.
Wild-West- Drama, 2 Akte.

Der lebende
Leichnam

Lr «m» »ach dem Rama » Vv»
Le» Tvlstvi , 4 Akte

Ln kleinbrich ui sei« hiii.
Klei«« Komödie .

KiÜo - Woch,
Interessant» Kriegsbericht«

e.

KtejchanSrog , 26. Dez

M « MW« !« .
» r«« a i« 2 Akt«, .

Welhiichir - SIiize.
Kleina» Bram«.

OOOOOOOOOOOO

Sehnsucht »ach
-er Keimst.

M» ernste» Bilb .
OXXXxXXXXx »

Dir S«ßr kr Kyks
Drama i» 2 Akten .

i»
Uvlkerstubi « .

M « M Stk «SM
LlMlll WM.

Herrliche Naturaufnahme.

Mällvger Vasger.
I « ktu »

Llumvv - Drogerie «mä kstoto - Laus.

^ tvsL - Ls .LNLi1eL .

öluwv» - Drexeri « rwä kst«to - L »n».

V«ltzd» « Il N« rl» ck
« ni»trsgenv 6en«ssensvksfi mit unßssokrSaicter ffsttpffiekl

ewpüestlt istrs Dienst« rur

»Iler i»»1l«Sr;hn KerckMr
« ltspreostsnä idrer gellosssnsekaktliostell Orrmässtse

2U äan «stgegeostommslläiteo Reäikr ^ unxso

l ^ir dsreestue»
bei itrmlllnrltm« i» lsuisn «i«r ffgekilinz . . . . S

rmä rsrgüte»
r »k LP»sg2t >I» l»2K . 4
für Kailis - bi» l* ks«k«ittt»r ffbeka«»- 4
im rsÜGgü - «a«i Ilro -VssllOlir . . . 4

ferner
für I »I«i«r, ül« rur 2»icknung , «f ül» kommonüs

3. ilrlegsKnlOlüs elnAblegt » 2r«t2n . . . 4V,
illlss io tLgstester VersiosunA .

Feäes Hitglisä tu»o sied eioeo 6ssostLRsLnt«il ron
111 600 .— erverdsn, noruut, nie soston seit einsr Reiste von
^Ldren, «io» Diriäenäe von 6 '/» »usgascstüttot virä .

Der Vorstauä.

v.

In Gröhiugeu werden von
ruhigem Herrn 1 oder 2 möb¬
lierte Zimmer als Wohn- und
Schlafzimmer gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 755
an den Verlag d Bl . erbeten .

Eine Wohnnn « von 3 Zim¬
mern mit GaS und Glasabschluß
in der Nähe des Bahnhofs auf
1 . April «esucht . Angebote unter
Nr . 759 au den Verlag d . Ll .

Mm
Rltunen

ist äs« beste Lsrä-
xutrwittel

ir » »
Drogerie nnä Rkodo - 8 »»».

Gänseleöern
« erden fortwährend angekaust
_ Herrrnstratze 15. 2. St .

8LM sVNrk».

LIrunav - Dregeri« anck 'kstoio - Rals .



GemeindeSparkasse Stupferich.
Rechn««gser- ebniffe für das Jakr 1S16.

Einnahmen . § Ausgaben . §1 . Kassenvorrat am 1 . Januar 1916 3 806 60 1- Zinse für Spareinlagen . . . . 18664 572 . Rückstände . 4 887 30 2 . Auf die Verwaltung . 945 053 . Zinse von Kapitalien . 16 041 39 3. Rückbezahlte Spareinlagen . . . 88 l38 054. Gebühren . 702 55 4. Angelegte Kapitalien . 107952 985. Spareinlagen einschl . gutgeschrie- 5. Kassenoorratauf 31 . Dezember 1916 6 638 22bener Zinsen . 105 931 036. Heimbezahlte Kapitalien . . . . 90976 —
222 338,87

> 222 338 87
Bermögensberechnuag auf 31. Dezember 1916 .

Vermögen .
1 . Darlehen auf 1 . Pfandrecht . . 271227 652. Staatspapiere .3. Darlehen an inländ. Kreise, Ge-

44 805
meinden ic. 59 312 774. Kaufschillinge .5 . Darlehen an Private auf Schuld-

42 658

scheine . 87 327 328 . Einnahme- Rückstände . . . . 10196 967 . Inventar . § - - 142 108 . Kassenvorrat . 6 638 22
522 308 02

Schulden .
Guthaben der Spareinleger

Das Vermögen beträgt .Davon ab die Schulden . . . .
Reinvermözen auf 31 . Dez . 1916 . .Dasselbe betrug auf 31 . Dez . 1915 .

Somit Vermehrung

Berechnung des Reservefonds.Nach Z 18 der Statuten soll dieser 5 V» des Guthabens der Einleger betragen,somit 5 °/o aus 495 405.38 — . . .Das Reinvermögen beträgt nach oben .
Somit UeberfchußStand der Einleger .Am 1 . Januar 1916 . .Zugang .

495 405

522 308
495405
26 902

02
38
64

Mserb«M »wSMsrl«ch.
Knie Mmschaft Mich

Gegründet 18SS.

SM «M
Ortsgruppe purkach .Am Dienstag , den SS. De»zember (1 . Weihnacht ^tag), nach,mittags 4 Uhr , findet im Loül( Lamm ) eine

Famttienzulammerrknnftstatt. Hierzu sind außer unseren
daheimgebliebenen Mitgliedern undderen Angehörigen auch diejenigenunserer im Felde stehenden , sowiedie Angehörigen unserer lieben ge-
fallerien Mitglieder frsundlichst eia-
geladen .
_ Di« Vorstände.
Lkdkncdtiter . SkMdeilialsk.

Mittwoch de« 26. d. Mts.,vormittags 10 Uhr , bei MitgliedOle Jörgensen (Löwenbräu )
Generalversammlung .

Erscheinen sämtlicher Mitglieder
24218 75 dringend notwendig .

die Hrlsverwaktuug .2 68389 .

24 770 .27
.. 26 902 64

2132 .37

434
52

Abgang . . . .
Stand am 1 . Januar 1917

Stupserich . den 15 . November 1917 .Der Borstand :
Keil , Bürgermeister.

486
6

480

Der Rechner :
Josef Pf Üerer .

Stsrlevssvke
so »«rst r»rtviiürO » ß

v»mpkn»se!i»kst»lt Svdvrpp , Ksi-Irruks.
8>i >d» ssteUs : V «sL>1»eL . 13.

Unentgeltliche ärztliche Beratungs¬
stunde für Säuglinge und Kinderbis zum vollendeten 2 Lebensjahr.Dnrlach , Rettnngshaus Don -
«erStag , 27 . Dez., >/,4 Uhr nachm ,

Lluwen - Drogerie unä Ddoto - Lsus s

Echter Kuötmch-Ttt!
vertreibt sicher !

Me« M AlNSeil. > _Echt nur in Paketen zu 75 Pfg .
in der

^
- - >

Lelltral'Drsserie Paul Vogel , - von 14
Teieph . 369. Hauptstr . 74 .

Wir lösen bereits jstrt sämtiiebs linssebein » , öi»
per 1 . ^svesr 1S18 täliig nsröen , spesenfrei snunserer Xsss« ein.

kür Lanpenr susisnÄiseker Währung sinü uir , so-« eit seleb« jetrt ru vernerten sinö , iläuter ru «len
Günstigsten Kursen .

Zültltöutsetik
lli 80 onto - 6 s 8 sll 8oksft L . - 6 .

vepositeukssse darlsed.

Mädchen-16 Jahren tagsüber für Hausarbeit gesuchtGrötzingerstraße 2t III, Eingang Werderstraße .

Lsknkül -sk « «
Dsknpssl »

Dstinpuln « !»
Munrtmssssi ».

Lluwen - Drogerie uoä Dboto - Uaa»
Schöne 2 Zimmerwohnung mit

Küche , Keller und Speicheranteilzu vermieten Zu erfragen
_ Pfinzstrahr 42 im Laden .
Ein Whl»i»g mil Lliiltiin guter Lage auf 1 . April zu ver¬mieten Ane , Kaiserftratze 74 .Zu erfragen im 2 . Stock._Eine Mohnnng von 3—4 Zim»mern von ruhiger Familie auf1 . April gesucht . Angebote unterNr . 756 an den Verlag d . Bl.
8»1 hchb. llisbl. Zimmermir 2 Venen gesucht. Angeboteunter Nr . 761 an den Verlagdieses Blattes

_ _"VOLLE, vem M rot.luitius
81»» e» - Drogeri, uuä ? tioto - 3,us .

Wir kaufen lt. A 15 d . Bekaimtm. v.25. II . gebr . Vi

Sektkorke
IS

Weinkorke
zu S Pfg.« orkverwertuug G. ,n. b. H>,Frankfurt a . M., Mainzerlandstraße/181.

lulius i8vks « k« i»
öluruen - Drogerie und kbvto - llsus

JnoderbeiDurlach (^ roy,vergh .,Aue bevorzugt ) solid gebautesV /gl für 1 od 2 FamilienV « od Billa m Gartenu. ein größerer Garten m . Oastb .zu kaufen ges . Ang m Preisang .unter Nr 75 t an den N-rlaa
L >« LSvr

Lluwen - Drogerie und ? boto - D»ns.WerMt ,L. und LoAnG»m»A. L»p » , DMM»
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